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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

SV Rippenweier : DJK St. Pius II 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

Schulz tütet den Sieg für den SV Rippenweier ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Rippenweier in der Herren Bezirksklasse Rhein-
Neckar gegen die DJK St. Pius II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Stern / Wunderle bei ihrer Pleite
gegen Kauth / Joner. Die richtige Taktik hatten Krämer / Schulz indessen beim 3:0-Erfolg gegen Serr
/ Wenz ab dem ersten Ballwechsel. Das Doppel zwischen Florian / Schmitt und Pflug / Schaller
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Dominik Stern eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Dominik Stern gewann gegen Jonas Pflug mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. 4:11, 11:9, 12:14, 13:11, 11:5 hieß es am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Uwe Wunderle und Christian Kauth die
Klingen kreuzten. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Chancenlos war dagegen im Anschluss Louis Krämer gegen Harald Wenz nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Günter Florian verlor derweil sein Match gegen Daniel Serr
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 6:11,
6:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Volker
Schulz hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Klaus Joner
bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Schaller hatte Edwin Schmitt nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Dominik Stern überzeugte im Match gegen
Christian Kauth, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 7:11, 11:6, 8:
11, 13:15 verlor anschließend Uwe Wunderle seine Partie gegen Jonas Pflug, die anhand der TTR-
Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Louis Krämer und Daniel Serr die Klingen
kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Günter Florian Harald Wenz in fünf Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Ausreichend spielerische Mittel hatte Volker Schulz letztlich an der Hand, um sich
gegen Thomas Schaller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV Rippenweier nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die DJK St. Pius II nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Weinheim-West III (SV
Rippenweier) bzw. gegen die TSG Lützelsachsen (DJK St. Pius II).
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 Statistik:
 SV Rippenweier

Doppel: Stern / Wunderle 0:1, Krämer / Schulz 1:0, Florian / Schmitt 1:0 
Einzel: D. Stern 2:0, U. Wunderle 1:1, L. Krämer 1:1, G. Florian 1:1, V. Schulz 2:0, E. Schmitt 0:1 

 DJK St. Pius II
Doppel: Serr / Wenz 0:1, Kauth / Joner 1:0, Pflug / Schaller 0:1 
Einzel: C. Kauth 0:2, J. Pflug 1:1, D. Serr 1:1, H. Wenz 1:1, T. Schaller 1:1, K. Joner 0:1


